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„Aggression und Impulsivität bei suizidalem Verhalten“

Schloss Reisensburg, Günzburg
26. bis 28. März 2009

Wissenschaftliche Frühjahrstagung

der ARBEITSGEMEINSSCHAFT ZUR ERFORSCHUNG SUIZIDALEN VERHALTENS,
gemeinsam mit der DEUTSCHEN GESELLSCHAFT FÜR SUIZIDPRÄVENTION – HILFE

IN LEBENSKRISEN e.V. (DGS), der ABTEILUNG PSYCHIATRIE II DER UNIVERSITÄT
ULM, Bezirkskrankenhaus Günzburg, und dem Referat Suizidologie der Deutschen

Gesellschaft für Psychiatrie, Psychotherapie und Nervenheilkunde e. V. (DGPPN)



C:\Dokumente und Einstellungen\Gerd\Eigene Dateien\Downloads\Programm FJT 2009 26 bis 28 03 09  21 01 09doc.doc 2

Sehr geehrte, liebe Kolleginnen und Kollegen in der Suizidprävention und
Krisenintervention sowie Suizidforschung,
die Arbeitsgemeinschaft zur Erforschung suizidalen Verhaltens der DGS
richtet dieses Jahr 2009 wieder die Wissenschaftliche Frühjahrstagung,
gemeinsam mit dem Referat Suizidologie der DGPPN und dem Lehrstuhl für
Psychiatrie II (Prof. Dr. Th. Becker) aus. Zentraler Auftrag der AG ist u. a. die
Bündelung suizidologischen Wissens mit einer Spannweite von biologischen
bis hin zu psychologischen und sozialen Aspekten, von Versorgungsfragen für
suizidale Menschen bis hin zu Fragen der Diagnostik, des Assessments oder
der Prävention.

Vor 2 Jahren – 2007 – war Thema die Versorgungssituation für
suizidgefährdete Menschen in Deutschland und Europa (siehe
SUIZIDPROPHYLAXE ......).
Dieses Jahr stehen die Schlagworte „Aggression“ bzw. „Impulsivität“ und ihr
Zusammenhang mit suizidalem Verhalten an.

Wir – die Organisationsgruppe – danken allen Referentinnen und Referenten
für ihre Bereitschaft, hier ihre Daten und Überlegungen darzustellen (und wir
weisen jetzt schon darauf hin, dass wieder eine Publikation in einem
Themenheft der SUIZIDPROPHYLAXE geplant ist).  Wir freuen uns, Sie auf
Schloss Reisensburg begrüßen zu dürfen und erwarten eine intensive
Tagung.

Die Organisationsgruppe:

Wolfersdorf Manfred, Bayreuth
Braun-Scharm Hellmuth, Ellwangen
Becker Thomas, Ulm
Bronisch Thomas, München
Felber Werner, Dresden
Rujescu Dan, München
Schneider Barbara, Frankfurt/Main
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Programm

Donnerstag, 26.03.2009

15.00 Uhr Begrüßung/Eröffnung:  Univ.-Prof. Dr. E. Etzersdorfer, Stuttgart
Prof. Dr. med. Dr. h. c. M. Wolfersdorf, Bayreuth
Prof. Dr. Th. Becker, Günzburg/Ulm

Moderation:  Wolfersdorf M

15.15 Uhr Schmidtke A: “Suizid und Homizid im Bereich der Europäischen Union“

16.00 Uhr Etzersdorfer E: „Der Stellenwert von Aggression und Impulsivität für
Suizidhandlungen in der psychoanalytischen Theorieentwicklung ein
Überblick“

16.45 Uhr Bronisch T: „Neurobiologie von Suizidalität und Aggression“

17.15 Uhr Kaffeepause

Moderation:  Becker Th

17.45 Uhr Rujescu D: „Genetic impulsiv-aggressiven Verhaltens  bei suizidalen
Probanden“

18.15 Uhr Schlimme J: „Impulsivität und Selbstbestimmung – eine problematische
Beziehung“

19.00 Uhr Abendessen

Moderation:  Etzersdorfer E

20.15 Uhr Abendvortrag Prof. Dr. Paul Götze, Hamburg:
„Trauer und Melancholie – ein differenzierender kulturgeschichtlicher Abriss
von der Antike über Sigmund Freud bis heute“
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Freitag, 27.03.2009

Moderation:  Giernalczyk Th

9.00 Uhr Felber W, Lewitzka U:
„Klinische Spezifika eines suizidalen traits – Definition, Messing.
Beeinflussung. Welche Rollen spielen Aggressivität und Impulsivität?“

9.30 Uhr Fartacek C, Plöderl M, Fartacek R:
 „Aggressivität und Impulsivität als Risikofaktoren für Suizidversuche bei
Patientinnen mit  Anpassungsstörungen“

10.00 Uhr Preuss UW, Schuckit M, Hesselbrock VM und die COGA-Group:
 „Die Rolle der Impulsivität bei suizidalen Verhaltensweisen von Personen
mit Alkohol- und Substanzmittelabhängigkeit“

10.30 Uhr Neuner T, Hübner-Liebermann, Hausner H, Spießl H:
„Suizidalität und Fremdaggression im stationär-psychiatrischen Setting:
diagnosespezifische Aspekte“

11.00 Uhr  Kaffeepause

Moderation:  Witte M

11.30 Uhr Plöderl M, Fartacek C, Kralovec K, Fartacek R:
„Aggressivität, Impulsivität  und die Entscheidung zu einer Suizidmethode“

12.00 Uhr Schneider B, Georgi K:
„Zur Frage der Verwendbarkeit der Buss-Durkee-Subskala „Reizbarkeit“ und
Barrat-Impulsiness-Skala im Rahmen der Psychologischen Autopsie“

12.30 Uhr Lewitzka U, Felber W:
„Aggressivität und Impulsivität nach einem Suizidversuch und ihre Messung-
Ergebnisse einer repräsentativen Studie“

13.00 Uhr Mittagessen

Moderation:  Schneider B

15.00 Uhr Schmidtke A, Schaller:
„Impulsivität und deren Veränderung bei Personen nach Suizidversuch
 durch Therapie“

15.30 Uhr Etzersdorfer E:
Der klinische Umgang mit Aggressivität und Impulsivität –
psychoanalytische Bemerkungen anhand eines Fallbeispieles“

16.00 Uhr  Linder R:
„Gegenübertragungshass in der Behandlung suizidaler Patienten –
revisited“

16.30 Uhr Kaffeepause
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Freitag, 27.03.2009

Moderation:  Schmidtke A

17.00 Uhr  Scheidig M, Schulze A:
„Gelungene und misslungene Eisenbahnsuizide  2006 – 2008 in
Deutschland

17.30 Uhr Ills F, Echterhoff S. Juckel G:
„Selbstverbrennung als Suizidmethode. Aggressive Suizidmethode –
aggressive Patienten?“

18.00 Uhr Giegling J:
„Genetik von Persönlichkeitseigenschaften bei suizidalen Probanden“

18.30 Uhr Jandl M:
„Elektrodermale Aktivität (EDA) und Ereigniskorrelierte Potentiale (ERP) als
Marker für das Suizidrisiko bei depressiver Störung“

19.15 Uhr Abendessen

20.30 Uhr AG zur Erforschung suizidalen Verhaltens:
Mitgliederversammlung, Wahl Vorsitzende

Samstag, 28.03.2009

Moderation:  Wedler H

9.00 Uhr Plener PL, Kapusta NK, Kölsch M, Ludolph AG, Keller F:
„Suicidality auf schwäbisch. Daten der Ulmer Schulstudie zu
Suizidgedanken und Suizidversuchen“

9.30 Uhr  Bennefeld-Kersten K:
„Ausgeschieden durch Suizid – Selbsttötungen im Gefängnis“

10.00 Uhr Felber W:
„Plurale Suizide – eine Übersicht mehrheitlich durchgeführter
Selbsttötungen im aggressiven Spektrum“

10.30 Uhr Kaffeepause

Moderation:  Schaller S

11.00 Uhr Adler L: „Amok im Spektrum homizidal-suizidaler Handlungen

11.30 Uhr Frei A: „Erweiterter Suizid in der Schweiz“

12.00 Uhr Felber W, Lammel M, Sutarski St: „Der (misslungene) erweiterte Suizid –
psychopathologische, typologische und forensisch-psychiatrische Aspekte“

12.30 Uhr Abschluss der Tagung/Mittagessen
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Informationen zur Tagung:

Veranstalter: Arbeitsgemeinschaft zur Erforschung suizidalen Verhaltens
der DGS, mit Referat Suizidologie der DGPPN und
Lehrstuhl Psychiatrie II der Universität Ulm

Organisation: Manfred Wolfersdorf, Braun-Scharm Hellmuth, Becker
Thomas, Bronisch Thomas, Felber Werner, Rujescu Dan,
Schneider Barbara

Veranstaltungsort: Schloss Reisensburg, Günzburg,
Internationales Institut für wissenschaftliche
Zusammenarbeit,
Bürgermeister-Joh.-Müller-Str. 1, 89312 Günzburg

Anmeldung,
Unterkunft

Schloss Reisensburg, Günzburg,
Bürgermeister-Joh.-Müller-Str. 1, 89312 Günzburg
Tel: (08221) 907-0, Fax: (08221) 907-55
(begrenzte Zimmerzahl), ansonsten in Günzburg

Information zur
Tagung:

Prof. Dr. med. Dr. h. c. Manfred Wolfersdorf
Bezirkskrankenhaus Bayreuth, Klinik für Psychiatrie,
Psychotherapie und Psychosomatik
Nordring 2, 95445 Bayreuth
Tel: (0921) 283-3001, Fax: (0921) 283-3002
e-mail: manfred.wolfersdorf@bezirkskrankenhaus-
bayreuth.de

Tagungsbeitrag 65.- €, für DGS-Mitglieder 55.- €
(bei der Tagung zu bezahlen)

Anreise Auto: Günzburg ist über die Autobahn A8 (München-
Stuttgart), Ausfahrt Günzburg erreichbar (ca. 10 km östlich
von Ulm), Schloss Reisensburg ist ausgeschildert.
Bahn: Strecke München-Stuttgart, Bahnstation Günzburg,
von dort kurze Strecke mit dem Taxi

Wenn Sie Informationen über die AG oder die DGS wünschen: www.suizidprophylaxe.de
Wenn Sie Mitglied der DGS werden wollen, wenden Sie sich bitte an:

Geschäftsstelle der DGS (Deutsche Gesellschaft für Suizidprävention – Hilfe in
Lebenskrisen e.V.), Geschäftsführer Herr Michael Witte
Nikolsburger Platz 6, 10717 Berlin

Tel: (030) 417 28 39 52, Fax: (030) 417 28 39 59
(Die Mitgliedschaft in der DGS beinhaltet den Bezug der Zeitschrift Suizidprophylaxe)

http://www.suizidprophylaxe.de
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Referenten (Erstautoren) und Vorsitzende

Adler  Lothar, Prof. Dr.  med., Ärztlicher Direktor, Ökumenisches Hainich Klinikum
gGmbH, Pfafferode 102, 99974 Mühlhausen/Thüringen, e-mail: ladler@t-online.de

Becker Thomas, Prof. Dr. med., Ordinarius für Psychiatrie, Abteilung Psychiatrie II
Universität Ulm, ÄD Bezirkskrankenhaus Günzburg, Ludwig-Heilmeyer-Str. 2, 89312
Günzburg

Bennefeld-Kersten, Katharina, Dr. med. Fuhsestr. 30, 29221 Celle, e-mail:
katharina.bennefled@bi-jv.niedersachsen.de

Braun-Scharm, Hellmuth, Prof. Dr. med., Chefarzt der Abteilung für Kinder- und
Jugendpsychiatrie und –psychotherapie, Virngrund-Klinik Ellwangen, 73479
Ellwangen, e-mail: Braun-Scharm@Virngrund-Klinik.de

Bronisch Thomas,  Prof. Dr. med., Max-Planck-Institut für Psychiatrie, Kraepelinstr. 10,
80804 München, e-mail: bronisch@mpipsykl.mpg.de

Etzersdorfer Elmar, Univ.-Doz. Dr. med., Psychiater, Psychoanalytiker (WPV, DPV/IPA).
Furtbachkrankenhaus, Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie, Furtbachstraße 6,
70178 Stuttgart. etzersdorfer@fbkh.org

Fartacek Reinhold, Dr. med., Leiter des Sonderauftrages Krisenintervention, Christian-
Doppler-Klinik Salzburg, Ignaz-Harrer-Str. 79, A-5020 Salzburg, e-mail:
r.fartacek@slak.at

Fartacek Clemens, Diplom-Psychologe, Christian-Doppler-Klinik Salzburg, Ignaz-Harrer-
Str. 79, A-5020 Salzburg, e-mail: c.fartacek@slak.at

Felber Werner, Prof. Dr. med., Psychiater. Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie,
Universitätsklinikum Carl Gustav Carus, Fetscherstr. 74, 01307 Dresden.

Fiedler Georg, Dipl. Psych. Therapiezentrum für Suizidgefährdete, Universitätsklinikum
Hamburg Eppendorf, Martinistr. 52, 20246 Hamburg. tzs@uke.uni-hamburg.de

Frei Andreas, Dr. med. Ltd. Arzt Forensischer Psychiatrie SGFP, Luzerner Psychiatrie,
6000 Luzern, e-mail andreas.frei@lups.ch

Giegling Ina, Dr. med. Psychiatrische Klinik der LMU München, Mußbaumstr. 7, 80336
München. ina.giegling@med.uni-muenchen.de

Giernalczyk Thomas, Prof. Dr. phil, Dipl.-Psych.. Die Arche, Selbstmordverhütung und
Hilfe in Lebenskrisen e. V., Viktoriastraße 9, 80803 München, e-mail: giernalczyk@t-
online.de

mailto:ladler@t-online.de
mailto:katharina.bennefled@bi-jv.niedersachsen.de
mailto:Braun-Scharm@Virngrund-Klinik.de
mailto:bronisch@mpipsykl.mpg.de
mailto:etzersdorfer@fbkh.org
mailto:r.fartacek@slak.at
mailto:c.fartacek@slak.at
mailto:tzs@uke.uni-hamburg.de
mailto:andreas.frei@lups.ch
mailto:ina.giegling@med.uni-muenchen.de
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Götze Paul, Prof. Dr. med., Psychiater, Psychoanalytiker (DPV/IPA). Therapiezentrum für
Suizidgefährdete, Universitätsklinikum Hamburg Eppendorf, Martinistr. 52, 20246
Hamburg. tzs@uke.uni-hamburg.de

Illes Franciska, Dipl.-Psych, Dr. phil., LWL-Universitätsklinikum Bochum der Ruhr-
Universität Bochum, Alexandrinenstr. 1, 44791 Bochum, e-mail f.illes@wkp-lwl.org

Jandl Martin, Dr. med., Oberarzt der Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie I,
Universität Ulm, ZfP Weissenau, Weinsgartshofer Str. 2, 88214 Ravensburg, e-mail:
martin.jandl@zfp-weissenau.de

Lewitzka Ute, Dr. med., Klinik und Poliklinik für Psychiatrie und Psychotherapie,
Universitätsklinikum Carl Gustav Carus,  Fetscherstr. 74, 01307 Dresden, e-mail:
ute.lewitzka@uniklinikum-dresden.de

Lindner Reinhard, PD Dr. med., Psychiater, Psychoanalytiker. Therapiezentrum für
Suizidgefährdete, Universitätsklinikum Hamburg Eppendorf, Martinistr. 52, 20246
Hamburg. tzs@uke.uni-hamburg.de

Möbius Christine, Therapiezentrum für Suizidgefährdete, Universitätsklinikum Hamburg
Eppendorf, Martinistr. 52, 20246 Hamburg.

Plener Paul L., Dr. med. univ., Klinik f. Kinder- und Jugenspsychiatrie und Psychotherapie,
Universität Ulm, Stinhövelstr. 5, 89075 Ulm, e-mail: paul.plener@uniklinik-ulm.de

Preuss Ulrich W., PD Dr. med, Stv. Direktor, Klinik f. Psychiatrie, Psychotherapie und
Psychosomatik, Martin-Luther-Universität Halle, Julius-Kühn-Str. 7, 06097
Halle/Saale, e-mail: ulrich.preuss@medizin.uni-halle.de

Plöderl  M. , Christian-Doppler-Klinik Salzburg, Ignaz-Harrer-Str. 79, A-5020 Salzburg, e-
mail: m.ploederl@slak.at

Rujescu Dan, Prof.  Dr. med. , Abt. Molekulare u. Klinische Neurobiologie, Psychiatrische
Klinik der LMU München, Mußbaumstr. 7, 80336 München. dan.rujescu@med.uni-
muenchen.de

Schaller Sylvia, Dr. phil., Dipl.-Psych. Universität Mannheim, Otto-Selz-Institut, 68163
Mannheim. Schaller@tpe.uni-mannheim.de

Scheidig Mareike, Dipl.-Psych., e-mail: m.scheidig@mdap.de

Schlimme M. A. Jann, Prof.  Dr. med., Medizinische Hochschule Hannover, Abt. Klinische
Psychiatrie u. Psychotherapie, Carl-Neuberg-Str. 1, 30635 Hannover.
schlimme.jann@mh-hannover.de

mailto:tzs@uke.uni-hamburg.de
mailto:f.illes@wkp-lwl.org
mailto:martin.jandl@zfp-weissenau.de
mailto:ute.lewitzka@uniklinikum-dresden.de
mailto:tzs@uke.uni-hamburg.de
mailto:paul.plener@uniklinik-ulm.de
mailto:ulrich.preuss@medizin.uni-halle.de
mailto:m.ploederl@slak.at
mailto:dan.rujescu@med.uni-
mailto:Schaller@tpe.uni-mannheim.de
mailto:m.scheidig@mdap.de
mailto:schlimme.jann@mh-hannover.de
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Schmidtke Armin, Prof. Dr. phil., Psychologe, Psychologischer Psychotherapeut (VT).
Universität Würzburg, Psychiatrische Klinik, Abteilung Klinische Psychologie,
Füchsleinstr. 15, 97080 Würzburg.

Schneider Barbara, PD Dr. med., Klinikum der Johann Wolfgang Goethe-Universität,
Klinik f. Psychiatrie, Psychosomatik u. Psychotherapie. Heinrich-Hoffmann-Str. 10,
60528 Frankfurt/Main. b.schneider@em.uni-frankfurt.de

Spießl Hermann, PD Dr. med., Bezirksklinikum Landshut, Professor-Buchner-Str. 22,
84032 Landshut. h.spiessl@bkh-landshut.de

Wedler Hans, Prof. Dr. med., ehem. Ärztlicher Direktor Medizinische Klinik 2, Klinik für
Internistische Psychosomatik, Bürgerhospital Stuttgart, Goslarer Str. 115, 70499
Stuttgart. hans.wedler@web.de

Witte Michael, Dipl. Soziologe, Dipl. Soz. Päd. www.neuhland.de, Hilfen für
suizidgefährdete Kinder und Jugendliche e.V., Nikolsburger Platz 6, 10717 Berlin.
michael.witte@neuhland.net

Wolfersdorf Manfred, Prof. Dr. med. Dr. h. c., Bezirkskrankenhaus Bayreuth,  Nordring 2,
95445 Bayreuth. manfred.wolfersdorf@bezirkskrankenhaus-bayreuth.de

Gelöscht: Spaltenumbruch

mailto:b.schneider@em.uni-frankfurt.de
mailto:h.spiessl@bkh-landshut.de
mailto:hans.wedler@web.de
http://www.neuhland.de,
mailto:michael.witte@neuhland.net
mailto:manfred.wolfersdorf@bezirkskrankenhaus-bayreuth.de

